
Glasfaserausbau
Die Stadtverwaltungen Taunusstein 
und Idstein sehen sich gezwungen,
einen geförderten Glasfa-
serausbau für die beiden 
Städte prüfen zu lassen.

03 04 Schutz vor Starkregen
Durch das Hessische Landesamt für 
Naturschutz, Umwelt und Geologie 
wurde eine Fließpfadkarte für
Taunusstein erstellt.

02 Briefwahl beantragen
Bürgerinnen und Bürger können 
Briefwahl für bevorstehende
Landtagswahl und 
Bürgermeisterdirektwahl beantragen.

Am Sonntag, 10. September, wird anläss-
lich des diesjährigen Saisonabschlusses im 
Freibad in Taunusstein-Hahn ein großes 
Schwimmbadfest gefeiert. Um 13 Uhr wird 
die Veranstaltung vom Ersten Stadtrat Peter 
Lachmuth und Betriebsleiter des Freibads, 
Alberto Lopez-Gonzales, eröffnet.

Schwimmen, Klettern, Springen
In allen Schwimmbecken sind Badespaß 
und Aktivitätenvielfalt für Jung und Alt 
garantiert. Zum Auftakt gibt es beispiels-
weise Aqua-Fitness mit Ninja. Auf dem 
Wasser werden zudem diverse Spiel- und 
Kletterelemente aufgeboten, darunter ein 
großer schwimmender Krake und eine dazu 
passende Raupe die erobert werden können.
Auch auf den beiden Liegewiesen gibt es 
verschiedenste sportliche und kreative 
Mitmachangebote für alle Altersklassen. 
Dabei kann nicht nur ins Element Was-
ser   eingetaucht   werden: So garantiert 
der sieben Meter hohe Kletterfels der 

Nordwand Spaß für Groß und Klein. Wer 
wiederum das Gefühl der Lüfte und von 
Schwerelosigkeit erleben möchte, kann sich 
– selbstverständlich gut gesichert – auf dem 
Bungee-Trampolin austoben.

Chill- und Leselounge der Stadtbücherei
Auch an diejenigen, die es etwas ruhiger 
mögen, ist natürlich gedacht: Im kuscheligen 
Pavillon der Stadtbücherei finden die Gäste 
einen Platz zum Chillen, Lesen und auch 
Vorlesen. Hier kann man – passend zum 
Anlass – beispielsweise erfahren, wie   Leo 
Lausemaus   schwimmen lernt oder die Ge-
schichte der   kleinen Meerjungfrau   endet. 
Das Team der Stadtbücherei bringt hierzu 
eine große Auswahl passender Lektüre 
zum Schmökern, Entspannen und Träumen 
mit. Der magischen Momente damit noch 
lange nicht genug zaubert Clown Klinki bis 
17 Uhr auf der Liegewiese und modelliert 
dabei Luftballon-Tiere in allen Farben und 
Kreationen.

Bühnenprogramm für Jung und Alt
Auf einer kleinen Bühne wird es ein Pup-
penspiel und Zauberei mit Silvana, Zumba 
mit Ninja und ab 17 Uhr mitreißende Live-
musik mit   The More  , der Rockband der 
Musikschule HünstettenTaunusstein geben.
Auch an ein passendes Angebot an Speisen 
und Getränken ist natürlich gedacht. Im 
Schwimmbad-Kiosk sowie in einem zu-
sätzlichen Getränkewagen in der Nähe der 
Bühne gibt es alles, was Leib, Seele und ein 
hungriger Magen begehren.
Zu guter Letzt ist selbstverständlich auch 
an alle   Stamm-Schwimm- und -Badegäste  
gedacht: Damit auch diese in aller Ruhe zu 
ihren letzten Bahnen der Saison kommen 
können, findet am Vormittag der gewohnte 
reguläre Badebetrieb statt.
Für alle Gäste gelten die regulären Ein-
trittspreise.
Alle Infos sowie der Programmablauf sind 
auf www.taunusstein.de/schwimmbadfest 
zu finden.

Schwimmbadfest am 10. September
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| EDITORIAL
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir blicken dem Spätsommer ent-
gegen und ich hoffe Sie alle hatten 
erholsame Sommerferien mit Ihren 
Familien und Ihren Liebsten.

Eine wirklich tolle Bleischter Kerb 
liegt hinter uns, aber wir haben noch 
ein weiteres Highlight – diesmal in 
Hahn – für Sie in der Hinterhand. 
Denn zum Saisonabschluss möchten 
wir Sie ganz herzlich zum großen 
Schwimmbadfest einladen. Hier 
wird für Groß und Klein alles auf-
geboten – die Details finden Sie in 
dieser Ausgabe.

Denken Sie auch daran, dass Sie 
jetzt bereits Briefwahl für die Land-
tags- und Bürgermeisterwahl bean-
tragen können. Unser Wahlbüro im 
Rathaus ist für Sie geöffnet.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien eine gute Zeit und noch weitere 
schöne Sommertage.

Peter Lachmuth 
Erster Stadtrat
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Seit 28. August ist das Wahlbüro im 
Rathaus, Aarstraße 150, Zimmer 011, 
Montag bis Freitag von acht bis 12 Uhr 
und Mittwoch von 14 bis 18 Uhr, geöff-
net. Bürgerinnen und Bürger können 
dort Briefwahl für die bevorstehende 
Landtagswahl und Bürgermeisterdi-
rektwahl beantragen und durchführen.
Zudem kann Briefwahl online unter 
www.taunusstein.de/briefwahl beantragt 
werden. Eine telefonische Beantragung 
ist nicht möglich. Sollten Unterlagen für 
eine andere Person abgeholt werden, ist 
eine Vollmacht erforderlich.
Bis spätestens 17. September erhalten 
alle Wahlberechtigten eine Wahlbenach-
richtigung, auf der die Angaben zum 
Wahllokal und zur Barrierefreiheit des 
Wahlraumes zu finden sind. Da sich eini-
ge Wahlräume geändert haben, sind die 
Angaben auf der Wahlbenachrichtigung 
unbedingt zu beachten. Alle Wahlbriefe 
müssen spätestens am 8. Oktober um 
18 Uhr eingegangen sein, damit die 
Stimme zählt.

Mögliche Stichwahl
Eine Stichwahl findet am 29. Oktober 
statt, falls sich keine absolute Mehrheit er-
geben sollte. Briefwahlunterlagen für eine 
Stichwahl können direkt mitbeantragt 
werden. Am Freitag vor dem Wahltag, 6. 
Oktober, und am Freitag vor der mögli-
chen Stichwahl, 27. Oktober, können noch 
bis 13 Uhr Briefwahlunterlagen beantragt 
werden. Am Samstag vor den Wahltagen 
ist dies nur bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung und nur zwischen 10 und 12 
Uhr im Rathaus möglich.

Wahlhelfer gesucht
Die Stadtverwaltung sucht wieder Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer, die in den 
Wahllokalen Stimmzettel ausgeben, 
das Wählerverzeichnis führen und die 
Stimmen auszählen. Mit einer E-Mail 
an wahlhelfer@taunusstein.de können 
sich Bürgerinnen und Bürger bewerben. 
Für dieses wichtige Ehrenamt wird eine 
Aufwandsentschädigung gezahlt. 40 
Euro erhalten Beisitzer, 50 Euro Schrift-
führer und Wahlvorstände. Es sind keine 
Vorkenntnisse oder besonderen Fähig-
keiten nötig. Wer mitmachen möchte, 
muss wahlberechtigt sein. Das bedeutet, 
er muss deutscher Staatsbürger sein, 
seit mindestens sechs Wochen vor dem 
Wahltag in Taunusstein seinen Wohnsitz 
haben und mindestens 18 Jahre alt sein.
Unter der Servicenummer 06128/241-
500 stehen Ansprechpartner für Fragen 
rund um das Thema Wahlen telefonisch 
zur Verfügung.

Briefwahl beantragen
Landtags- und Bürgermeisterwahl

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren

www.unser-umzug.de
Telefon: 06128/43843 · Kurt-Schumacher-Straße 32a · 65232 Taunusstein

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Aktenvernichtung
Haushaltsauflösung

seit 
50 

Jahren

3 % auf unsere Angebote! Gutschein-Code: 202309

Hausmeisterservice Bergmann
65232 Taunusstein

Objekt und Gartenpflege
06128-982793  0170-9852090

Herbstrückschnitt ?
Jetzt Termine machen !

Wir machen auch Winterdienst !
IN WEHEN UND ORLEN

Hier sind wir vor Ort und ganz nah dran. 
Angebote kostenlos und unverbindlich !

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

Am Dienstagmorgen, 19. September, 
werden in Bleidenstadt vier Stolper-
steine für die Familie Kahn vor der 
Stiftstraße 1 gesetzt. Am Vorabend 
hält der Künstler Gunter Demnig 
einen Vortrag über das Projekt Stol-
persteine im Gymnasium Bleidenstadt.
Über die Geschichte der Familie 
Kahn haben wir bereits in unserer 
August-Ausgabe ausführlich berich-
tet. Alle Ausgaben der Taunussteiner 
Stadtnachrichten stehen immer unter. 
www.taunusstein.de/stadtnachrichten 
als PDF zum Download zur Verfügung.

Mehr Informationen über die jüdische 
Geschichte in Taunusstein sind zudem 
auf dem städtischen Infoportal unter 
www.taunusstein.de/synagoge zu 
finden.

Für die Verlegung der Stolpersteine 
und den damit verbundenen feierlichen 
Rahmen werden noch Spenden benö-
tigt. Spenden können auf das Konto 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Wehen IBAN DE67 5109 0000 0071 
1096 07, Verwendungszweck Stolper-
steine, eingezahlt werden.

Stolpersteine für Sally, Margarethe, 
Albert und Rosa Kahn
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Die Stadtverwaltungen Taunusstein 
und Idstein sehen sich gezwungen, 
einen geförderten Glasfaserausbau 
für die beiden Städte prüfen zu las-
sen, um auch die kleineren Stadtteile 
ans Breitbandinternet anschließen 
zu können. Der Magistrat hat dem 
sogenannten Markterkundungs-
verfahren, das Voraussetzung für 
die Förderung ist, zugestimmt, wie 
der erste Stadtrat Peter Lachmuth 
berichtet.

Eigentlich war ein flächendecken-
der Ausbau aller noch nicht ange-
bundenen sieben Stadtteile durch 
d ie GVG / teranet nach einem 
Interessenbekundungsverfahren ge-
plant. Das Unternehmen hatte sich 
zurückgezogen, als die Deutsche 
Telekom in die Vermarktung von 
Glasfaseranschlüssen in Teilen von 
Bleidenstadt und Hahn eingestiegen 
waren. Bislang sieht die Deutsche 
Telekom davon ab, auch andere der 
fünf kleineren Stadtteile auf eigene 
Rechnung anzuschließen. 

Eigenwirtschaftlicher Ausbau
Ein geförderter Ausbau bedeutet, 
dass Bund, Land und Stadt den 
Ausbau f inanziel l unterstützen. 
Das wollten Taunusstein und Id-
stein eigentlich vermeiden, um den 
Glasfaserausbau n icht zulasten 
aller Steuerzahler zu finanzieren. 
Mit der GVG war im Rahmen eines 
Interessensbekundungsverfahrens 
ein Unternehmen gefunden worden, 
das auf eigene Kosten alle Stadt-
tei le angeschlossen hätte. Nach 
dem Einstieg der Telekom sei ihre 
Wirtschaf tl ichkeits-Berechnung 
nicht mehr aufgegangen, sagte die 
GVG damals. 

Oberstes Ziel der beiden Städte war, 
dass alle, also auch abgelegene und 
damit investitionsintensive Stadt-
teile angebunden werden, um eine 
Zwei-Klassen-Gesellschaft bei der 
Versorgung mit Hochgeschwindig-
keitsinternet zu vermeiden.   Unsere 
intensiven Bemühungen, die beiden 
Telekommunikationsunternehmen 
zu einem gemeinsamen, statt paral-
lelen und damit kannibalisierenden 
Ausbau zu bewegen, waren leider 
nicht erfolgreich  , so der Projekt-
leiter für Taunusstein, Andreas 
Fischer. Der Bürgermeister von 
Idstein , Chr ist ian Her fur t ,  be-
tont:   Die einzige Option für uns als 
Stadt, alle Stadtteile in der Perspek-
tive verlässlich anzuschließen ist der 
geförderte Ausbau, falls die Prüfung 
ergibt, dass wir förderfähig sind. Für 
andere Telekommunikationsunter-
nehmen ist der eigenwirtschaftliche 

Anschluss der kleinen Stadtteile 
allein wirtschaftlich nicht rentabel. 
Daher wurde nun sowohl für Taun-
usstein als auch Idstein das Mark-
terkundungsverfahren beschlossen, 
die Ausschreibung für die dafür 
notwendigen Beratungsleistungen 
ist bereits auf den Weg gebracht.  

Landrat fordert Ausbau 
ohne Steuergelder

Der Anteil für den Ausbau, der 
seitens Taunussteins und Idsteins 
für eine Förderung durch Bund 
und Land geleistet werden muss, 
liegt bei aktuell zehn Prozent der 
Infrastrukturkosten und muss über 
den städtischen Haushalt, also Steu-
ergelder, finanziert werden. 
Das Phänomen des sogenannten 
strategischen Überbaus gefährde in 
mehreren Städten und Gemeinden 
im Rheingau-Taunus-Kreis und in 

anderen Regionen Deutschlands 
den schnellen und eigenwirtschaft-
l ichen Ausbau des Glasfasernet-
zes, sagt Landrat Sandro Zehner 
und ergänzt:   Das gefährdet die 
Gigabitstrategie des Bundes – der 
gleichzeitig Anteilseigner an der 
Deutschen Telekom ist. Deutsch-
land ist schon heute in der digitalen 
Infrastruktur im Vergleich zu den 
europäischen Nachbarn abgehängt. 
Es gilt die Kräfte zu bündeln, um 
auch den ländlichen Raum schnell 
und lückenlos ans Hochgeschwin-
digkeitsnetz zu bringen, statt sich 
gegenseitig zu kannibalisieren. Hier 
muss der Gesetzgeber schnellstmög-
lich nachsteuern.   In Richtung Tele-
kom fordert er:   Als Unternehmen 
in öffentlicher Anteilseignerschaft 
und mit einer solchen Marktpo-
sition, wäre es für die Deutsche 
Telekom ein Leichtes, entsprechend 
einer Mischkalkulation auch ohne 
Steuergelder die kleineren Stadtteile 
unmittelbar anzubinden, statt auf 
Gewinnmaximierung zu setzen. Das 
wäre der volkswirtschaftlich richtige 
Ansatz. 

Das Rosinenpicken der Deutsche 
Telekom habe bereits in Idstein 
und Taunusstein dazu geführt, dass 
viele Bürgerinnen und Bürger jetzt 
nicht nur deutlich länger auf einen 
Glasfaseranschluss warten müssten, 
sondern dass die Investitionskosten 
jetzt auch auf die Allgemeinheit 
umgelegt würden und die Menschen 
zusätzlich belasten, so Zehner. 

Mit einem Ergebnis der Machbar-
keitsstudien für Taunusstein und 
Idstein wird frühestens im Frühjahr 
2024 gerechnet.

Glasfaserausbau Taunusstein und Idstein:
Prüfung eines geförderten Ausbaus unumgänglich

Die Stadtverwaltung Taunusstein holt 
derzeit Angebote bei Gasversorgern 
für die städtischen Liegenschaften ein.
Der bisherige Vertrag für die Gas-
lieferung läuft am 31. Dezember aus. 
Für das Jahr 2024 wurde nun über 
eine freihändige Vergabe der geeig-
netste Anbieter ermittelt. Bei einem 
Markterkundungsverfahren wurden 
im Vorfeld mehrere Energieversorger 
angeschrieben, um eine Schätzung des 
derzeitigen Gaspreises zu erhalten.

Die städtischen Liegenschaften haben 
insgesamt einen Gasverbrauch von 
rund 1.800.000 kWh pro Jahr. Hier-

bei handelt es sich um einen Durch-
schnittswert der letzten drei Jahre. 
Dieser Durchschnittswert wurde gebil-
det, um die Einsparungsmaßnahmen, 
welche durch die Gasbremse im ver-
gangenen Jahr und die Schließungen 
großer Mehrzweckeinrichtungen in 
den Corona-Jahren entstanden sind, 
zu berücksichtigen. Zudem wurden 
einige Einrichtungen im Zuge von 
Sanierungsarbeiten auf andere Behei-
zungsarten umgestellt.

Nach Vorlage der neuen Angebote 
werden diese gewertet und die Gas-
lieferung für das Jahr 2024 vergeben.

Neuer Gasvertrag für 
städtische Liegenschaften

Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege
Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst
Technischer Gebäudeservice • Schlüsselnotdienst

Baureinigungen • und vieles mehr!

Röderweg 18 • 65232 Taunusstein
Tel. 06128 – 859 30 31 • info@taunuslux.de • www.taunuslux.de
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Durch das Hessische Landesamt für 
Naturschutz, Umwelt und Geologie 
wurde eine Fließpfadkarte für das 
Stadtgebiet Taunusstein und Teile 
außerhalb des Stadtgebiets erstellt.
Die potentiellen Wege des Wassers 
– die   Fließpfade   – zeigen auf, wel-
chen Weg das Niederschlagswasser 
bei einem Starkregenereignis voraus-
sichtlich nehmen würde. Sie dienen 
zur Orientierung und Risikoeinschät-
zung für Landwirtschaftliche Flächen 
und Gebäude. Einbezogen werden 
Hangneigungen in unterschiedlichen 
Abstufungen, Landnutzungen und 
Gebäudeinformationen.

Flächenarten und Gebäudetypen 
beeinflussen den Abfluss

Die Darstellung der landwirtschaftli-
chen Flächen unterscheidet zwischen 
Ackerland und Grünland. Grünland 
ist weniger gefährdet als Ackerland, 
da der Boden eine deutlich höhere 
Bedeckung hat und somit Wasser und 
Boden besser zurückgehalten werden. 
Im Wald sind ebenfalls Fließpfa-
de eingezeichnet, wobei von einem 
gesunden Wald ausgegangen wird, 
der gute Versickerungseigenschaf-
ten hat. Waldflächen, insbesondere 
solche die brachliegen, können aber 
durchaus eine Erosionsgefährdung 

mit sich bringen. Die Darstellung der 
Gebäude wird in vier Gefährdungs-
klassen unterteilt. Die Wirkungen 
von künstlichen Gräben, Durchlässen 
und der Kanalisation sind jedoch nicht 
berücksichtigt, sodass auf den städ-
tisch geprägten Flächen immer eine 
ergänzende Einzelfallbetrachtung zur 
präzisen Gefährdungseinschätzung 
von Gebäuden vorgenommen werden 
sollte.

Hilfsmittel zur Prävention
Die Fließpfadkarten sind daher auch 
kein Vorwarnsystem, sondern einer 
von vielen Bausteinen im Hochwas-
serschutz. Denn nur weil ein Gebäude 
in einem als gefährdet markierten 
Bereich liegt, muss nicht von einer un-
mittelbaren Überflutungsgefahr aus-
gegangen werden. ist hier die jeweilige 
Gebäudesituation zu berücksichtigen, 
ob beispielsweise ein Keller vorhan-
den ist und wenn ja, wie gut dieser 
abgedichtet ist. Neben den baulichen 
Aspekten, ist auch der Zustand des 
Entwässerungssystems entscheidend.

Maßnahmen bereits im 
Tagesgeschäft etabliert

Während der Schutz der Privatge-
bäude den Eigentümerinnen und 
Eigentümern obliegt, plant die Stadt-

verwaltung Taunusstein verschiedene 
Maßnahmen, um großflächige Ab-
flussszenarien zu verbessern. Darunter 
fallen der Ausbau von Graben- und 
Muldensystemen im Wald, die Ana-
lyse städtischer landwirtschaftlicher 
Flächen auf Erosionsgefahr, die Re-
naturierung von Bächen, Entwässe-
rungsplanungen in der Bauleitplanung, 
die Berücksichtigung von Maßnahmen 
zur Entsiegelung, Versickerung und 
zum Regenrückhalt, aber auch die 
Sammlung von Erfahrungsberichten 
aus der Bürgerschaft.
Diese Maßnahmen werden in Teilen 
bereits umgesetzt und sukzessive 
angepasst. Ziel ist der Aufbau eines 

besseren Entwässerungsnetzwerks 
sowie eine bessere Wasserableitung 
bei Starkregenereignissen.
Die Fließpfadkarte wird auf der 
Homepage der Stadt Taunusstein 
unter: www.taunusstein.de/fliesspfad-
karte zum Download zur Verfügung 
gestellt. Hierbei sind vier Einzelkarten 
verfügbar, die jeweils einzelne Teil-
bereiche und zusammen das gesamte 
Stadtgebiet Taunussteins abbilden. 
Zusätzlich können die Fließpfadkar-
ten im digitalen Stadtplan unter www.
taunusstein.de/stadtplan eingeschaltet 
und eingesehen werden.

Am 13. September, 19 Uhr, wird die 
Thematik der Fließpfadkarten im 
Zusammenhang mit Starkregenereig-
nissen in der öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Umwelt und Mobilität von Experten 
der Stadtverwaltung näher erläutert.

Hilfsmittel zum Schutz gegen Starkregen:
Taunusstein veröffentlicht Fließpfadkarte
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Impressum
Die Taunussteiner Stadtnachrichten erschei-
nen an jedem 1. Sonntag (im Januar am 2. 
Sonntag) eines Monats als Beilage der LZ am 
Sonntag in allen Haushalten Taunussteins.

Herausgeber: 
Magistrat der Stadt Taunusstein

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Sandro Zehner

Redaktion: Der Redaktionsbeirat 
der Stadt Taunusstein, 
Aarstraße 150, Taunusstein 
stadtnachrichten@taunusstein.de

Sachbearbeitung: Benjamin Fritsch

Objektleitung: Andreas Ehrengard

Anzeigen und Vertrieb: 
ELZET Verlags-GmbH, Stiftstraße 20a, 
  Taunusstein-Bleidenstadt 
Tel.: 06128/944-220, Fax: 944-222

Layout, Satz & Druck: Druck- und Pres-
sehaus Naumann GmbH & Co. KG, Guten-
berg-straße 1, 63571 Gelnhausen

Die nächste Ausgabe der

TAUNUSSTEINER 
STADTNACHRICHTEN

erscheint am 
1. Oktober 2023 und liegt 
der   LZ am Sonntag   bei.

Redaktionsschluss ist am 
18. September 2023, 

bis 12 Uhr

Anzeigenschluss ist am 
22. September 2023, 

bis 12 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

Wolfgang
Doehring
Daimlerstraße 11
65232 Taunusstein

Tel. 0 61 28 / 7 54 22
Fax 0 61 28 / 7 54 28
Mobil 0172 / 6 11 14 46

E-Mail:
info@metallbau-doehring.de
www.metallbau-doehring.de

Makler gesucht?

Betz Immobilien 
Ihr Makler in Taunusstein
Wir sind für Sie da! Tel. 0 61 28 / 8 40 66

Betz Immobilien e.K. | Schloßgraben 1 | Taunusstein-Wehen 
www.betz-immobilien.de | betz-immobilien@t-online.de

Zwei spannende Wochen zum Thema 
Pferde und Ponys begleiteten 24 Kin-
der der Kita Kornblumenweg, wobei 
sie fast alles über Ponys und Pferde ler-
nen konnten. Zum Abschluss konnten 
die Kinder am vergangenen Donners-
tag, 24. August, einen Einblick in die 
Arbeit mit Ponys gewinnen.
Er mög l icht  w u rde d ie  A k t ion 
durch Frau Jennifer Rückert-Baum 
von   Pony Power mit Herz  , einem 
Taunussteiner Unternehmen für qua-
lifiziertes spielpädagogisches Training.

Die Kinder durften die Ponys führen, 
putzen und natürlich streicheln. Sie 
konnten außerdem den Pferdestall 
kennenlernen und auf einem kleinen 
Holzpferd turnen.
Die Erzieherinnen der KiTa Kornblu-
menweg sahen am Ende jede Menge 
strahlende Kinderaugen und bedanken 
sich für den gelungenen Vormittag 
beim Reiterhof Presber in Taun-
usstein Wehen und dem Förderverein 
Kornblumenweg für die finanzielle 
Unterstützung.

Ponys in der Kita Kornblumenweg

Am 1. September fand in der Stadtbü-
cherei ein Spielenachmittag für Kin-
der im Grundschulalter statt. Neben 
diversen Gesellschaftsspielen konnten 
die Kinder die neue Spielekonsole der 
Stadtbücherei ausprobieren: KUTI.

In Zukunft findet die KUTI-Konsole 
dauerhaft ihren Platz in den Räumlich-
keiten der Stadtbücherei und trägt zu 
einer höheren Aufenthaltsqualität bei. 
So können beispielsweise die Kinder 
ein Quiz spielen, während die Eltern 
im Bestand der Bücherei stöbern.

Die Stadtbücherei verbindet seit Lan-
gem analoge und digitale Angebote, 
um die vielfältigen Bedürfnisse der 
Taunussteiner Bürgerinnen und Bür-
ger zu bedienen. Die KUTI-Konsole 
ist ein weiterer Bestandteil dieses Kon-
zepts. Die Anschaffung der Konsole 
wurde durch eine Landesförderung 

ermöglicht. Im Laufe des Jahres folgen 
weitere Angebote, die mit Hilfe von 
Landesmitteln finanziert werden.
Mehr Infos unter:
www.taunusstein.de/stadtbuecherei

Foto: KUTI-Konsole in der Stadtbücherei

Neue Spielkonsole 
in der Stadtbücherei

Der SV Neuhof (SVN) bietet in 
Kürze wieder einen   Cross Over-Fit-
ness  -Kurs an. Im Rahmen dieses 
zwölfstündigen Kurses können die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ihre sportlichen Vorsätze in die Tat 
umsetzen.
Der Kurs, der von Constanze Zieg-
ler geleitet wird, beginnt am Montag, 

4. September, 18.30 Uhr und findet 
im Mehrzweckraum der Aartal-
halle in Neuhof (Ziegelhüttenweg) 
statt. Auf dem Programm stehen 
Herz-Kreislauf-Training, Bauch-
Beine-Po, Balance und Koordina-
tion, Muskelaufbau, Stepper nach 
Latino-Musik, Stretching, Tanzen 
durch die 70er und 80er Jahre und 

vieles mehr – und natürlich ganz viel 
Spaß. Die Kursgebühr beträgt 90 Euro 
für Nichtmitglieder und 60 Euro für 
Vereinsmitglieder.
Anmeldung und weitere Informa-
tionen bei Constanze Ziegler uta.
constanze.ziegler@gmail.com oder 
Sigrid Kleffmann-Meyer sigrid.kleff-
mann-meyer@sportverein-neuhof.de

Cross-Over-Fitness-Kurs beim SV Neuhof
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JEAN Y. KLEIN - Wanderer 
zwischen Welten
Sa, 01.07.2023 - Fr, 08.09.2023

Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, Taunusstein
Sommerpause - private Führungen nach 
Absprache weiterhin möglich, Kontakt 
bitte über 0151 21 74 92 70.

Kunsthandwerkermarkt
So, 03.09.2023, 11:00 - 18:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aar-
straße 138, Taunusstein
Über 70 regionale und überregionale Künst-
ler:innen und Kunsthandwerker:innen.

Flohmarkt für Baby-, 
Kindersachen & mehr
So, 03.09.2023, 15:00 - 17:00 Uhr

Parkplatz dm-Drogeriemarkt/KiK, 
Kleiststraße 8 - 10, Taunusstein

Cross Over Fitness
Mo, 04.09.2023, 18:30 - 19:30 Uhr

Aartalhalle, Ziegelhütten-
weg 7, Taunusstein
Kurs zur Ganzkörperfitness.

7. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Neuhof
Mo, 04.09.2023, 19:00 Uhr

Alte Schule (Mehrzweckraum), 
Keplerstraße 7, Taunusstein-Neuhof

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wingsbach
Mo, 04.09.2023, 19:45 Uhr

Bürgerhaus (Wingsbach) Gemein-
schaftsraum I, Scheidertalstraße 
215, Taunusstein-Wingsbach

Betreuungsgruppe   Hand in Hand 
Di, 05.09.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18:00 Uhr.

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hahn
Di, 05.09.2023, 19:00 Uhr

Besprechungsraum (010), EG, Rat-
haus, Aarstraße 150, Taunusstein-Hahn

Mittwochsgeschichten
Mi, 06.09.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstra-
ße 96, Taunusstein
Unter dem Titel   Mittwochsgeschichten  
veranstaltet die Stadtbücherei jeden 
Mittwoch um 16 Uhr eine Vorlesestunde 
für Kinder im Kindergartenalter.

AFTERWORK IN NEUHOF   
LÉGÈRE EVENTS
Mi, 06.09.2023, 18:00 - 22:00 Uhr

LÉGÈRE Hotel, Heinz-Hankam-
mer-Straße 2, Taunusstein
Coole Drinks - Légère Barfood - Live DJ.

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wehen
Mi, 06.09.2023, 18:45 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Wehen), 
Schulungsraum, Taunusstein-We-
hen, Mainzer Allee 22

6. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Orlen
Mi, 06.09.2023, 20:00 Uhr

Zugmantelhalle (Vereinsraum I), 
Taunusstein-Orlen, Neuhofer Straße 1

Meditation und Achtsamkeit
Do, 07.09.2023, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangeli-
schen Kirche in Neuhof, Gar-
tenstraße 14, Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe. Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578.

moment! - Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 07.09.2023, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen, 
Platter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm moment! 
vereint gymnastische Mobilitätsübungen, 
Kräftigungs - und Dehnelemente mit spie-
lerischen Gedächtnisübungen und immer 
einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 07.09.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein
Cafe Ukraine im alten Bahnhof Bleiden-
stadt. Jeder ist willkommen.

Wochenmarkt
Do, 07.09.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150,Taunusstein

Kunst & Kids
Sa, 09.09.2023, 11:00 - 15:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, 
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Spätsommerfest für Klein & Groß am 
Kunsthaus Taunusstein mit einem tollen 
Programm.

Kelterfest des 
Bleidenstadter Heimat- und 
Verschönerungsvereins e.V.
Sa, 09.09.2023, 11:00 - 18:00 Uhr

Sportplatz Röderweg 
Röderweg, Taunusstein

Einweihung des neuen 
Aartalradweges
Sa, 09.09.2023, 15:00 - 17:00 Uhr

Wanderparkplatz Wehen, Ortsausgang 
in Richtung Orlen, Taunusstein
Der Aartalradweg hat zwischen dem 
Startpunkt am Parkplatz Zugmantel 
und Wehen sowie zwischen Bad Schwal-
bach-Adolfseck und Aarbergen-Mi-
chelbach jeweils einen neuen Verlauf 
bekommen, um den Weg touristisch 
attraktiver zu gestalten. Am 9. Sep-
tember werden die neuen Abschnitte 
feierlich eingeweiht.

Picassos Werk in der Nachkriegszeit
Sa, 09.09.2023, 19:30 - 22:00 Uhr

Ferrutiusstube im, Pfarrzentrum St. 
Ferrutius Stiftshof 3, Taunusstein
Diavortrag mit Gunther Meder. Die 
Taube als Symbol der Friedensbewegung 

Grosser Herbst / Winter 
Abgabebasar für Kinderartikel
So, 10.09.2023, 13:00 - 15:00 Uhr

Aartalle Taunusstein-Neu-
hof, Ziegelhüttenweg, Taun-
usstein- Neuhof, Aartalhalle

Schwimmbadfest 
So, 10.09.2023, 13:00 - 19:00 Uhr

Freibad Taunusstein, Zum 
Schwimmbad, Taunusstein
Aqua-Fitness, Badespaß, Beachvolleyball, 
Bungee-Trampolin, Clownerie und Luft-
ballon Modellieren, Kletterfelsen, Lesen 
und Vorlesen im Lesezelt, Livemusik, 
Puppenspiel und Zauberei uvm.

Betreuungsgruppe   Hand in Hand
Di, 12.09.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Generationen, 
Kultur und Ehrenamt 
Di, 12.09.2023, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Klassiker der Filmkunst: 
Ein GI macht Musikkarriere 
Mi, 13.09.2023, 15:00 - 17:00 Uhr 

Bürgerhaus Taunus, Aar-
straße 138, Taunusstein
Ein amerikanischer Comedy-Film und 
Musikfilm aus dem Jahr 1960 mit dem 
berühmten Rocksägeer der Zeit.

Mittwochsgeschichten 
Mi, 13.09.2023, 16:00 - 17:00 Uhr 

Stadtbücherei, Aarstra-
ße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Meditation und Achtsamkeit 
Do, 14.09.2023, 08:30 - 09:30 Uhr 

Gemeindehaus der evangeli-
schen Kirche in Neuhof, Gar-
tenstraße 14, Taunusstein   
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe. Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578. 

moment! - Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen 
Do, 14.09.2023, 14:00 - 15:00 Uhr 

Silberbachhalle Wehen, Plat-
ter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm moment! 
vereint gymnastische Mobilitätsübungen, 
Kräftigungs - und Dehnelemente mit spie-
lerischen Gedächtnisübungen und immer 
einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen. 
Do, 14.09.2023, 14:00 - 17:00 Uhr 

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein
Cafe Ukraine im alten Bahnhof Bleiden-
stadt. Jeder ist willkommen.

Wochenmarkt 
Do, 14.09.2023, 14:00 - 18:00 Uhr 

Dr. Peter-Nikolaus-Platzm Aar-
straße 150, Taunusstein

Wissenswertes über Energie 
Do, 14.09.2023, 17:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aar-
straße 138, Taunusstein   

Öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Hauptangelegenheiten, 
Finanzen, Wirtschaft und Digitales 
Do, 14.09.2023, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn   

Öffentliche Wanderung 
um Taunusstein 
Sa, 16.09.2023 

Sportplatz Seitzenhahn
Eine Wanderung um ganz Taunusstein 
(im Uhrzeigersinn).

Weinfest verbunden mit 35jährigem 
Bestehen der Kerbegesellschaft 
Neuhof 1988 e.V. (KGN) 
Sa, 16.09.2023, 18:00 - 23:00 Uhr 

Aartalhalle, Ziegelhütten-
weg 7, Taunusstein
Kerbegesellschaft begeht 35jähriges 
Bestehen mit Weinfest. Gäste: Akkordeo-
norchester Strinz Margarethä

Weher Wieś n - O źapft is!!! 
Sa, 16.09.2023, 19:30 Uhr 

Silberbachhalle Wehen, Plat-
ter Straße 13b, Taunusstein
Weher Wieś n am 16.09.23 ab 19:30 Uhr in 
der Silberbachhalle in Wehen. Der TV 1873 
Wehen e.V. feiert sein 150-jähriges Jubiläum.

Tag der Feuerwehr Hahn 
So, 17.09.2023, 10:30 - 16:00 Uhr 

Freiwillige Feuerwehr, Taunusstein 
Hahn, Im Obergrund 4, Taunusstein

Tag der offenen Tür der Bogen-
Sport-Abteilung des Schützenvereins 
AARFALKE 1952 e.V. 
So, 17.09.2023, 13:00 - 17:00 Uhr 

Schützenverein AARFAL-
KE 1952 e.V., Taunusstein
Tag der offenen Tür der Bogen-Sport-Ab-
teilung des Schützenvereins AARFALKE 
1952 e.V. auf dem Halberg in Taun-
usstein-Wehen am 17. September von 
13 - 17.00 Uhr.

Den Römern auf der Spur 
So, 17.09.2023, 14:00 - 16:00 Uhr 

Kastell Zugmantel (Parkplatz), 
Bundesstraße 417, Taunusstein-Orlen
Limes Cicerone - Gästebegleiter am Wel-
terbe Limes - laden zur ersten Erlebnis-
führung ein: Sonntag, 19. März um 14:00 
Uhr am Parkplatz Zugmantel.

Weinfest verbunden mit 35jährigem 
Bestehen der Kerbegesellschaft 
Neuhof 1988 e.V. (KGN) 
So, 17.09.2023, 18:00 - 23:00 Uhr 

Aartalhalle, Ziegelhütten-
weg 7. Taunusstein
Kerbegesellschaft begeht 35jähriges 
Bestehen mit Weinfest. Gäste: Akkordeo-
norchester Strinz Margarethä
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Gunter Demnig: STOLPERSTEINE 
- SPUREN - WEGE 
Mo, 18.09.2023, 18:30 - 19:30 Uhr 

Gymnasium Taunusstein, Berns-
bacher Straße 1, Taunusstein
Gunter Demnig skizziert in dem Vortrag 
seinen künstlerischen Werdegang von sei-
nen ersten Arbeiten 1968 bis einschließ-
lich des Projekts STOLPERSTEINE.

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Niederlibbach 
Mo, 18.09.2023, 20:00 Uhr 

Mehrgenerationenhaus (Fo-
yer/Anbau) (Niederlibbach), 
Hauptstraße 1, Taunusstein

Verlegung  von Stolpersteinen 
für Sally, Rosa, Albert und 
Margarethe Kahn 
Di, 19.09.2023, 09:00 - 10:00 Uhr

Stiftshof 3 und Stiftstraße 1, 
Stiftshof 3, Taunusstin
Feierstunde anläßlich der Verlegung von 
Stolpersteinen für Sally, Rosa, Albert und 
Margarethe Kahn durch den Künstler 
Gunter Demnig.

Betreuungsgruppe   Hand in Hand 
Di, 19.09.2023, 14:30 - 18:00 Uhr 

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein 
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18:00 Uhr.

Mittwochsgeschichten
Mi, 20.09.2023, 16:00 - 17:00 Uhr 

Stadtbücherei, Aarstra-
ße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Meditation und Achtsamkeit 
Do, 21.09.2023, 08:30 - 09:30 Uhr 

Gemeindehaus der evangeli-
schen Kirche in Neuhof, Gar-
tenstraße 14,, Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe. Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578. 

moment! - Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen 
Do, 21.09.2023, 14:00 - 15:00 Uhr 

Silberbachhalle Wehen, Plat-
ter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm moment! 
vereint gymnastische Mobilitätsübungen, 
Kräftigungs - und Dehnelemente mit spie-
lerischen Gedächtnisübungen und immer 
einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen. 
Do, 21.09.2023, 14:00 - 17:00 Uhr 

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein
Cafe Ukraine im alten Bahnhof Bleiden-
stadt. Jeder ist willkommen.

Wochenmarkt 
Do, 21.09.2023, 14:00 - 18:00 Uhr 

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, Taunusstein

Infotreff zu Smartphone, 
Tablet und PC 
Do, 21.09.2023, 15:00 - 17:00 Uhr 

Sportlerheim Bleidenstadt, 
Mehrzweckraum, Konrad- 
Adenauer-Straße 15e, Taunusstein
In lockerer Atmosphäre können Sie Ihre 
Fragen zu ihrem Smartphone, Tablet oder 
Laptop stellen.

Neuhofer Weinstand 
auf dem Dorfplatz 
Fr, 22.09.2023, 17:00 - 22:00 Uhr 

Altes Feuerwehrgerätehaus 
Neuhof, Keplerstr. 7a, Taunusstein   
Verkauf von Weinen und kleineren Spei-
sen im historischen Dorfkern Neuhofs

Neuhofer Weinstand 
auf dem Dorfplatz 
Sa, 23.09.2023, 17:00 - 22:00 Uhr 

Altes Feuerwehrgerätehaus 
Neuhof, Keplerstr. 7a, Taunusstein
Verkauf von Weinen und kleineren Spei-
sen im historischen Dorfkern Neuhofs

großer Kindersachen- und 
Spielzeugflohmarkt 
So, 24.09.2023, 11:00 - 13:00 Uhr 

Sport- und Jugendzentrum Bleiden-
stadt, Taunusstraße 32, Taunusstein

#beactive Floorball - Spiel mit! 
Mo, 25.09.2023, 15:00 - 18:45 Uhr 

Aartalhalle, Ziegelhütten-
weg 7, Taunusstein
Der SV Taunusstein-Neuhof beteiligt sich mit 
der Abteilung Spaß-Spiel-Sport/ Floorball 
wieder an der Europäischen Woche des Sports 
und ruftzu Bewegung auf. Unter dem Motto 
„Beactive Floorball - Spiel mit“ wird Floorball 
in der Aartalhalle Neuhof angeboten.

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hambach 
Mo, 25.09.2023, 19:45 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus, Seniorenraum 
(Hambach), Taunusstein-Hambach

Betreuungsgruppe   Hand in Hand
Di, 26.09.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18:00 Uhr.

Mittwochsgeschichten 
Mi, 27.09.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstr.96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Mal-Workshop für Erwachsene 
Mi, 27.09.2023, 17:00 - 21:00 Uhr

Atelier Waldschmidt, Plat-
ter Straße 25, Taunusstein
Kreativ sein mit Acrylfarben - Malen, weil 
es Freude macht!

Spiele-Treff in Wehen 
Mi, 27.09.2023,18:30 - 21:00 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde Wehen, 
Felckenbornstraße 1, Taunusstein
Herzliche Einladung zu einem gemütli-
chen Spieleabend für Jung und Alt! Das 
Treffen ist für alle, die gerne spielen.
 

#beactive Floorball - Spiel mit! 
Mi, 27.09.2023, 19:00 - 22:00 Uhr 

Aartalhalle, Ziegelhütten-
weg 7, Taunusstein
SV Taunusstein-Neuhof beteiligt sich mit 
der Abteilung Spaß-Spiel-Sport/ Floorball 
an derEuropäischen Woche des Sports 
und ruft an drei Tagen zu Bewegung auf. 
Unter dem Motto   Beactive Floorball 
- Spiel mit    wird Floorball in der Aartal-
halle Neuhof angeboten.

Meditation und Achtsamkeit 
Do, 28.09.2023, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangeli-
schen Kirche in Neuhof, Gar-
tenstraße 14, Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe. Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578.

moment! - Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen 
Do, 28.09.2023, 14:00 - 15:00 Uhr 

Silberbachhalle Wehen, Plat-
ter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm moment! 
vereint gymnastische Mobilitätsübungen, 
Kräftigungs - und Dehnelemente mit spie-
lerischen Gedächtnisübungen und immer 
einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen. 
Do, 28.09.2023, 14:00 - 17:00 Uhr 

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein
Cafe Ukraine im alten Bahnhof Bleiden-
stadt. Jeder ist willkommen.

Wochenmarkt 
Do, 28.09.2023, 14:00 - 18:00 Uhr 

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, Taunusstein

#beactive Floorball - Spiel mit! 
Do, 28.09.2023, 19:15 - 22:00 Uhr 

Aartalhalle, Ziegelhütten-
weg 7, Taunusstein
SV Taunusstein-Neuhof beteiligt sich mit 
der Abteilung Spaß-Spiel-Sport/ Floorball 
an der Aktion und ruft an drei Tagen zu 
Bewegung auf. Unter dem Motto „Beac-
tive Floorball - Spiel mit“ wird Floorball 
in der Aartalhalle Neuhof angeboten.

Betreuungsgruppe   Hand in Hand   
Di, 03.10.2023, 14:30 - 18:00 Uhr 

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein   
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18:00 Uhr.

Lerne dein IPhone kennen - 
Anfängerkurs für alle Inhaberinnen 
und Inhaber eines IPhone 
Mi, 04.10.2023, 11:00 - 13:00 Uhr 

Bürgerhaus Taunus, Aar-
straße 138, Taunusstein
An drei aufeinander aufbauenden Terminen 
(4.10.2023, 18.10.2023 und 25.10.2023) bieten 
die ehrenamtlichen Internetlotsen Taunusstein 
einen Grundkurs für iPhone-Neulinge   Lerne 
dein iPhone kennen   an.  Die Kurse finden in 
der Zeit von 11:00 bis 13:00 Uhr im Bürgerhaus 
Taunus statt. Die Kurstage bauen aufeinander 
auf und richten sich an absolute Anfängerinnen. 
Anmeldungen sind ab sofort unter Telefon: 
06128.241-322 möglich.

Öffentliche Sitzung des 
Seniorenbeirates Taunusstein 
Mi, 04.10.2023, 15:00 Uhr 

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Mittwochsgeschichten 
Mi, 04.10.2023, 16:00 - 17:00 Uhr 

Stadtbücherei, Aarstra-
ße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

AFTERWORK IN NEUHOF 
LÉGÈRE EVENTS 
Mi, 04.10.2023, 18:00 - 22:00 Uhr 

LÉGÈRE Hotel, Heinz-Hankam-
mer-Straße 2, Taunusstein
Coole Drinks - Légère Barfood - Live DJ. 
Jeden ersten Mittwoch im Monat.

Meditation und Achtsamkeit 
Do, 05.10.2023, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangeli-
schen Kirche in Neuhof, Gar-
tenstraße 14, Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe. Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578.

moment! - Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 05.10.2023, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen, Plat-
ter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm moment! 
vereint gymnastische Mobilitätsübungen, 
Kräftigungs - und Dehnelemente mit spie-
lerischen Gedächtnisübungen und immer 
einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen. 
Do, 05.10.2023, 14:00 - 17:00 Uhr 

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein
Cafe Ukraine im alten Bahnhof Bleiden-
stadt. Jeder ist willkommen.

Wochenmarkt 
Do, 05.10.2023, 14:00 - 18:00 Uhr 

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, Taunusstein

Öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Hauptangelegenheiten, 
Finanzen, Wirtschaft und Digitales/
des Ausschusses für Generationen, 
Kultur und Ehrenamt/des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Umwelt und Mobilität 
Do, 05.10.2023, 19:00 Uhr 

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn
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Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Am Mittwoch, 13. September, 15 Uhr, 
präsentiert die Leitstelle Älterwerden 
der Stadt Taunusstein im   Alten 
Saal   des Bürgerhaus Taunus einen 
US-amerikanischen Musical-Film von 
1960 im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe   Klassiker der Filmkunst  . Der 
Eintritt ist wie immer frei.
Bei der 1960 in kurzer Zeit abgedreh-
ten Musikkomödie mit einem auch 
heute noch sehr bekannten Rock `ǹ  
Roll-Sänger in der Hauptrolle handelt 
es sich um den Beginn einer ganzen 
Reihe ähnlicher Filme. Der damalige 
Rockstar war vom Militärdienst in 
der BRD im März 1960 in die USA 
zurückgekehrt und die Dreharbeiten 
begannen bereits im April desselben 

Jahres. Die Aufnahmen über seinen 
Aufenthalt in Deutschland entstan-
den zumeist in den USA, der Ort der 
Handlung, das Rhein-Main-Gebiet, 
wird aber in verschiedenen Außensze-
nen gezeigt.
Wie in einem Musikfilm üblich, wird 
die Handlung durch eine Vielzahl von 
Gesangseinlagen des damals 25-jäh-
rigen Rockstars untermalt. In diesem 
Frühwerk spielt der Rock `ǹ  Roll 
keine Rolle, sondern der Star singt 
Walzer, Wiegenlieder und eine Ballade 
des sehr bekannten Volksliedes   … 
muss i denn, muss i denn…  . Interes-
sant sind auch die Außenaufnahmen 
in Idstein, am Wiesbadener Bahnhof, 
in Rüdesheim und in der Gondel der 

Seilbahn zum Niederwalddenkmal vor 
nunmehr über 60 Jahren.

Weitere Handlung
Der Rockstar spielt selbst den Soldaten 
Tulsa McLean, der in einer Panzerein-
heit der US-Armee, die in der BRD 
stationiert ist, seinen Militärdienst 
ableistet. In seiner Freizeit spielen er 
und seine Freunde in einer Band und 
treten des Öfteren in Lokalen auf. 
Bei der Verlegung seiner Einheit von 
Wiesbaden nach Frankfurt treffen 
die Freunde auf andere Militärange-
hörige, die von ihren Erfolgen und 
Misserfolgen bei deutschen Mädchen 
in Frankfurt berichten. Es kommt zu 
einer Wette, dass es auch ein bekannter 

Schürzenjäger nicht schaffen wird, die 
Tänzerin Lili, die im Nachtclub   Café 
Europa   auftritt, zu erobern und 
eine Nacht mit ihr zu verbringen. Es 
kommt schließlich dazu, dass Tulsa 
in die Wette einsteigt. Er besucht den 
Nachtclub, ist von der Darbietung der 
Tänzerin Lili begeistert und beein-
druckt diese durch einen spontanen 
Gesangsauftritt seinerseits. Es kommt 
zu einer Annäherung der beiden und 
sie unternehmen einen Ausflug nach 
Rüdesheim und zum Niederwald-
denkmal. Auch seine Freunde lernen 
andere Mädchen kennen und es kommt 
nach einigen Verwicklungen dazu, 
dass sich am Ende drei Paare in den 
Armen liegen.

Kino für Seniorinnen & Senioren: Klassiker der Filmkunst im September
Musikfilm aus dem Jahr 1960 über einen GI der Musikkarriere macht

Das   Netzwerk Wohnen Rheingau-
Taunus   freut sich, Gudrun Dauth und 
weitere ehrenamtliche Protagonisten der 
Taunusbühne Bad Schwalbach e.V. dafür 
gewonnen zu haben, ein humorvolles 
Theaterstück mit Bezug zur Wohnbe-
ratung zu konzipieren. Das Stück spielt 
in einer Rentner WG, deren Bewohner 
so langsam merken, dass sie nach und 
nach das ein oder andere   Zipperlein  
haben. Die große Frage steht im Raum, 
was man tun kann, um weiterhin gemein-
sam in dem vertrauten Haus wohnen 
bleiben zu können. Glücklicherweise 
kommt eine Mitbewohnerin auf die 
Idee, die Wohnberatung des   Netzwerk 
Wohnen RheingauTaunus   anzurufen. 
Das   Aha-Erlebnis   ist bei allen Beteilig-
ten groß. Sie sind erstaunt, welche kleinen 
und großen Hilfsmittel es gibt, die den 
Verbleib in der Wohnung erleichtern. 
Der Einblick in das WG- Leben und die 
Ideen, wie man mit man mit einfachen 

Mitteln das Leben zu Hause organi-
sieren kann, lädt zum Schmunzeln und 
Nachdenken ein.
Das Stück mit dem Titel   Ich will blei-
ben, wo ich bin   wird an folgenden 
Terminen jeweils ab 14 Uhr aufgeführt: 
16.09. – Heidenrod-Laufenselden; 17.09. 
– Hünstetten; 24.09. – Waldems; 30.09. 
– Aarbergen; 07.10. - Oestrich-Winkel; 
14.10. – Kiedrich; 15.10. – Taunusstein. 
Der Eintritt ist frei.
Als Rahmenprogramm zum Stück wird 
ein informativer Nachmittag mit Vertre-
tern der kommunalen Wohnberatungs-
stellen und deren Wohnberatern angebo-
ten, die einen Überblick zu Möglichkei-
ten von Wohnanpassungsmaßnahmen, 
Hilfsmitteln und zur Unterstützung des 
selbstbestimmten Lebens in häuslicher 
Umgebung geben. 
Weitere Informationen sind unter https://
www.netzwerk-wohnen-rheingautaunus.
de/veranstaltungen/termine/ zu finden.

Theaterstück mit der Taunusbühne 
an 7 Standorten der Wohnberatungsstellen 
des Netzwerk Wohnen RheingauTaunus 
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ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

In der Sitzung des Taunussteiner 
Seniorenbeirates am 2. August wur-
den zahlreiche interessante Themen 
besprochen. Es gab erfreuliche 160 
Anmeldungen für den Festnachmittag 
am 6. September anlässlich des 30-jäh-
rigen Jubiläums des Seniorenbeirats. 
Die Vorbereitungen für das Jubiläum 
sind fast abgeschlossen, und es werden 
zahlreiche Ehrengäste sowie musikali-
sche Darbietungen erwartet.

Ein Schwerpunkt der Sitzung war der 
Vortrag von Frau Brigitte Harder, 
der Vorsitzenden der Taunussteiner 
Nachbarschaftshilfe. Sie erläuterte die 
Arbeit des Vereins, der insbesondere 
Seniorinnen und Senioren unterstützt, 
die in ihrer Mobilität oder Kommuni-
kationsfähigkeit eingeschränkt sind. 
Es wurde auch über die Einrichtung 
von öffentlichen Toiletten und Wasser-
spendern in den größeren Stadtteilen 

diskutiert. Der Seniorenbeirat unter-
stützt das Anliegen eines barriere-
freien WC im neuen Aartalzentrum.
Des Weiteren gab es eine Diskussion 
über Nachwuchssorgen einiger Senio-
renclubs, die als   überaltert   gelten. 
Mögliche Unterstützungsmaßnahmen 
wurden erörtert, darunter verstärkte 
Öffentlichkeitsarbeit und ein Treffen 
der Clubleiter.
Ein weiterer Arbeitskreis wird sich 
mit Gesundheitsfragen von Senioren 
in Taunusstein befassen. Es wurde 
bedauert, dass nicht alle angebotenen 
Ausbildungsplätze in der Pflege an-

genommen werden, und es gab einen 
Rückgang der Bewerber um 7%.
Schließlich wurde die Zustimmung 
zur Einrichtung einer Arbeitsgruppe 
für   Lebens- und Wohnqualität für Se-
niorinnen und Senioren in Taunusstein  
in der kommunalen Gremienarbeit 
der Stadt Taunusstein gegeben. Die 
Flächennutzungsplanänderung und 
Bauleitplanung für das neue   Aartal-
zentrum   in Bleidenstadt wurden zur 
Kenntnis genommen.

Die nächste Sitzung des Seniorenbei-
rats ist am 4. Oktober.

Sitzung des Seniorenbeirates vom 2. August: Themen und Ergebnisse
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Grußwort
Liebe Leserinnen und Leser,

während ich schreibe, haben wir noch 
Sommerferien – Zeit zum Entspan-
nen und Erholen, zum Reisen und 
Erleben, Zeit zum Träumen – sofern 
Sie sich das leisten können, und 
auch Zeit zum Überlegen, was nach 
den Sommerferien geschehen soll. 
Die übermäßige Hitze nehmen wir 
geradeso in Kauf, könnte oder ist 
eine Folge der Erderwärmung. In der 
Ukraine gibt es keine Sommerpause. 
Und für alle Men-schen, die unter 
Krieg und Hunger leiden, ist Ruhe 
und Erholung eher der Wunsch nach 
Überlebens-chancen angesagt. Wir 
hungern alle nach besseren Zeiten auf 
unterschiedlichem Niveau.

Ich bewundere die Menschen, die sich 
für den Erhalt der Natur einsetzen, 
für die Lebensmöglichkeiten von 
morgen auf unserer Erde, auch wenn 
ich ihre Aktivitäten nicht immer 
befürworte. Sie zeigen uns, dass wir 
umsteuern müssen. Immer so weiter 
hat seine Grenzen.

Wir erwarten den Herbst mit einem 
Überblick auf die Ernte. Manche bli-
cken vielleicht auch nur auf ihr Bank-
konto, welche Früchte es dieses Jahr 
getragen hat. Gerade da zeigt sich, 
wie unser aller Leben voneinander ab-
hängig ist. Ob wir die Früchte ernten 
oder kaufen, ist nicht das Wichtigste. 
Aber ob der Acker noch fähig sein 
wird, seine Früchte wachsen zu lassen 
für unsere Kinder und Kindeskinder, 
wer möchte das zurzeit garantieren. 
Der Prophet Jeremia hat mich in der 
Zeit meiner Jugend sehr angespro-
chen. Eine große Aufgabe stand vor 
ihm und er hätte das gerne jemand 
anderem überlassen. Wir gehen 
vielleicht alle vier Jahre einmal wäh-
len, damit andere Verantwortung 
übernehmen. Da wir meist aber dann 
mit dem Ausführen dieser Übergabe 
unzufrieden sind, muss noch etwas 
fehlen.

Es heißt einmal   Suchet der Stadt 
Bestes  . Das ist eine schöne Dauer-
aufgabe an unserer Stadt, an un-serem 
Land, ja an unserer Erde, denn nichts 
ist mehr selbstverständlich. Suchen 
bedeutet, dass es nicht einfach so 
vom Himmel fallen wird. Suchen 
heißt aktiv sein, nach Mitsuchenden 
Ausschau zu halten und wenn dann 
das (möglichst) Beste gefunden ist, 
daran festzuhalten, es bewahren wie 
einen kostbaren Schatz.

Ein solcher Schatz wäre der Frie-
den. Als Jahrgang 1938 gehöre ich 
zu denen, die das erste Mal vor der 
Entscheidung standen, Dienst an der 
Waffe zu tun und habe es verweigert. 

Jetzt erschrecke ich über die Ähn-
lichkeit der Schützengräben in der 
Ukraine zu denen im Elsass im letzten 
Krieg. Die Gräber wurden erst viel 
später zu Gedenkstätten. Mein Di-
lemma: Ich bin gegen den Krieg, aber 
der Ukraine muss ge-holfen werden. 
Und den zahlreichen Menschen, die 
unter dem Krieg leiden, sollte man 
erst recht helfen. Und das, wo es mög-
lich ist, ohne Gewalt anzuwenden.

Ich wünsche Ihnen einen friedlieben-
den Monat September bei allem, was 
wir sowieso wieder machen.

Wolfgang Zimmermann

  Start-in-den-Morgen   
in Herz Mariae Wehen

Herzliche Einladung zu einem Morgen-
gebet an bestimmten Donnerstagen um 
8 Uhr zur besinnlichen Einstimmung 
in den Tag mit Texten, Klängen und 
Stille. Im Anschluss an das Gebet 
laden wir herzlich zu einem kleinen 
Frühstück ein. Da das Gebet nicht 
regelmäßig stattfinden kann, teilen wir 
euch über eine E-Mail oder SMS einige 
Tage vorher den nächsten Termin mit. 
Anmeldung für die Verteilerliste bei: 
pfarrei@heiligefamilie.info.

Pfarrgemeinderatswahl 
im Bistum Limburg

Die PGR-Wahl wird in diesem Jahr 
sowohl am 25./26. November als 
Wahl im Wahllokal als auch im Zeit-
fenster vom 7. bis 22. November 
als Online-Wahl durchgeführt. Die 
Online-Wahl ersetzt die allge-meine 
Briefwahl. Briefwahl ist nur noch 
als Briefwahl auf Antrag möglich. 
Alle Wahlberechtigten erhalten eine 
Wahlbenachrichtigung mit den Zu-
gangsdaten für die Online-Wahl und 
den Öffnungszeiten der Wahllokale 
in unserer Pfarrei. Sie können damit 
selbst entscheiden, ob Sie online, mit 
Briefwahl auf An-trag oder im Wahl-
lokal an der Wahl teilnehmen wollen. 
Die Wahlbenachrichtigungen werden 
zentral vom Bistum verschickt. Vom 1. 
September bis zum 7. Oktober haben 
Sie die Möglichkeit, Kandidatinnen 
und Kandidaten zu benennen. Dazu 
werden Kandidatenboxen mit Flyern 
in den Kirchen aufgestellt.

Die ökumenische Klimagruppe 
der evangelischen Gemeinden 

Bleidenstadt & Born und 
dem ka-tholischen Kirchort 

St. Ferrutius informiert
Unser erstes Projekt Ideenwettbewerb 
Wassersparen haben wir mit tollen 
Anregungen zum Sparen, die jeder 
von uns ganz einfach ohne Kosten und 
Mühen umsetzen kann, abgeschlossen. 
Da uns der Erhalt der Schöpfung am 
Herzen liegt und die Resonanz zum 
Thema Wassersparen sehr groß war, 
wollen wir unser nächstes Projekt 
angehen:

Nachhaltiger Konsum bedeutet eben-
so, dass man Produkte und Dienst-
leistungen nutzt, die die Umwelt und 
die sozialen Bedingungen weniger 
belasten. Beispiele für nachhaltigen 
Konsum sind:
- �Der Kauf regionaler und biologischer 

Lebensmittel
- �Die Verringerung des persönlichen 

Fleischkonsums
- �Die Wahl von nachhaltiger Kleidung 

und anderen Produkten

Nachhaltiger Konsum betrifft dabei 
auch das Nutzungsverhalten und Ent-
sorgungsverhalten von Res-sourcen 
im Alltag.

Wir haben uns zur Aufgabe gemacht 
unter diesen Aspekten zum einen 
unser eigenes Verhalten zu un-tersu-
chen und im Anschluss daran unseren 
Gemeinden Vorschläge zu unterbrei-
ten, um nachhaltiges Wirtschaften zu 
erreichen. 

In unserem Arbeitskreis wollen wir das 
Bewusstsein für nachhaltigen Konsum 
schaffen. Es geht uns nicht darum, 
mit erhobenem Zeigefinger auf Feh-
ler aufmerksam zu machen, sondern 
Möglichkeiten für ein nachhaltiges 
Verhalten vorzuschlagen.

Wir wissen, dass wir uns viel vorge-
nommen haben und würden uns auch 
deshalb freuen, weitere Unter-stützer 
und Interessenten zu finden, die sich 
für dieses Thema interessieren. Inter-
essenten können sich gerne an folgende 
Anschriften wenden: beate.schaupp@
ekhn.de oder seuffert.bleischt@gmx.
de. Wir freuen uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme! Oder kommen Sie einfach 
zu unserem nächsten Treffen. Das 
findet am 5. September um 19.30 im 
Alten Bahnhof in Bleidenstadt statt!
Umweltschutz ist ein wichtiger Be-
standteil zur Wahrung der Schöpfung!

Kinderkirche in Herz Mariae Wehen
Am 9. September um 10 Uhr findet die 
nächste Kinderkirche statt. Eingeladen 
sind alle Kinder zwischen 0 und 10 
Jahre mit Eltern oder Großeltern. 
Nachdem wir eine kleine altersgemäße 
Andacht gefeiert ha-ben, treffen wir 

uns noch gemeinsam um etwas zu 
basteln und Kaffee und Kuchen zu 
genießen. Wir freuen uns auf euch!

Picasso – Frieden, Freiheit 
und die Friedenstaube

Picasso war zu seiner Zeit sicherlich 
der bekannteste und angesehenste 
Künstler der Welt. In den Jah-ren vor 
dem zweiten Weltkrieg malte er das 
Bild über die Zerstörung der baski-
schen Kleinstadt Guernica durch die 
deutschen Kampfflieger der Legion 
Condor, das nach der Mona Lisa das 
zweitmeist besuchte Bild der Welt ist. 
Nach dem zweiten Weltkrieg schuf er 
nicht nur Werke voller Lebensfreude 
sondern malte schon 1949 die Taube, 
die das Symbol für die weltweite 
Friedensbewegung wurde, deren 
aktives und prominentes Sprachrohr 
er wurde. 

Günter Meder aus Wiesbaden (Stu-
dium: Romanistik, Pädagogik und 
Betriebswirtschaft), zeigt in seinem 
Bildervortrag am 9. September im 
Pfarrzentrum der katholischen Kir-
che St. Ferrutius in Bleidenstadt, 
wie die Person Pablo Picasso aber 
auch seine Kunst direkt mit den 
politischen Ereignissen der Nach-
kriegs-zeit verbunden waren Sie hat 
bis heute nichts von ihrer Ausstrah-
lung und Bedeutung mit ihren Fra-
gen, Problemen und Widersprüchen 
verloren.

Nachhaltiger Konsum � (Vertrauensfabrik.de)
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Veranstaltungsort ist die Ferruti-
us-Stube im Pfarrzentrum. Beginn 
19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr). 
An-meldung erwünscht bei Charlotte 
Dörr, Tel. 06128/44674, E-Mail char-
lotte-doerr@web.de. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt. Eintritt ist frei.

Café Ferry

Wie immer am 2. Dienstag im Monat 
treffen sich nette Leute in der Ferru-
tius-Stube im katholischen Pfarrzen-
trum Bleidenstadt zu guten Gesprä-
chen, Geselligkeit, Blechkuchen und 
Kaffee. Das nächste Treffen findet am 
12. September statt.

Damit wir auch genug Kuchen für 
Alle backen können, bitten wir mög-
lichst um eine vorherige Anmeldung 
bei: Norbert Pfaff, Tel. 06128/41902, 
E-Mail norbert.pfaff@yahoo.it.

Übrigens: Das Team vom Café Ferry 
sucht helfende Hände zur Bewirtung 
der Gäste und Bäcker:innen für die 
Blechkuchen. Wer sich einmal im 
Quartal an nur einem Nachmittag für 
eine gute Sache einbrin-gen will, möge 
sich bitte melden.

Mittwochstreff der Senioren 
in Herz Mariae Wehen

Bei den nächsten beiden Treffen gibt 
es folgendes Programm:
• �13. September:   Lachen ist gesund  

mit Cornelia Dittrich 
• �27. September:   Lügen, tricksen an 

der Haustür und am Telefon   mit 
Frau Förstel, Sicherheitsberaterin 
für Senioren. 

Beginn ist wie immer um 15 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen in der katholischen 
Kirche Herz Mariae Wehen, Mainzer 
Allee 38.

Kirche Kunterbunt in Wehen…
…ist eine   fresh expressions of 
church  . Sie hat 5- bis 12-Jährige und 
ihre Bezugspersonen gemeinsam im 
Blick. Junge Familien, auch Paten und 
Großeltern, können hier Gemeinde 
erleben. Kirche Kunterbunt ist ein 
intensives Treffen mit Aktiv-Stationen 
zu einer Bibelgeschichte oder einem 
Thema, einer interakti-ven Feierzeit 
und Tischgemeinschaft. Kirche Kun-
terbunt beteiligt, bringt Menschen 
ins Gespräch. Du hast Lust mehr zu 

erfahren – dann komm zu unserem 
Team. Treffen am 13. September um 
18 Uhr im Gemeindehaus, Mainzer 
Allee 38 in Wehen.

Die BIBEL- gelesen aus 
feministisch-theologischer 

Sicht. - Ein Gesprächskreis für 
interessierte Männer und Frauen

Für viele ist die Bibel ein Buch mit 
7 Siegeln. Vieles erklärt sich nicht 
von selbst. Wie kann man z.B. die 
Wunder Jesu als aufgeklärter Mensch 
verstehen? Wie verhalten sich Natur-
wissenschaft und Religion zueinander? 
Wie kann man den Kreuzestod Jesu 
heute denken und verstehen? Dieser 
Gesprächskreis ist offen für alle, die 
bereit sind, die Bibel historisch kritisch 
zu lesen und nach einer existenziellen 
Be-deutung für den modernen Men-
schen suchen. Herzliche Einladung 
zum 2. Treffen am Freitag, dem 15. 
September 19.30–21 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus in Neuhof, 
Gartenstr. 14. Nähere Informatio-nen 
bei Pfarrerin Monika Kreutz unter 
0177/7012931 oder monika.kreutz@
ekhn.de.

Kindergottesdienst in 
Neuhof und Orlen 

Wir laden am 16. September zum 
nächsten Kigo ein und freuen uns 
über viele quirlige Kinder. Dieses Mal 
hören wir, wie die Geschichte vom 
Jona und dem Walfisch weiterging. 
Was passiert in Ninive und warum 
geht Jonas Plan nicht auf? Natürlich 
singen und basteln wir wieder dazu. 
Neuhof (11 Uhr). An-meldung bitte 
im Gemeindebüro unter 06128/71938 
oder unter kirchengemeinde.neuhof@
ekhn.de.

Krabbelgottesdienst in Neuhof
Am 18. September findet um 16 Uhr 
ein ökumenischer Krabbelgottesdienst 
zum Thema:   Jesus stillt den Sturm  
statt. Eingeladen sind alle Kinder 
zwischen null und vier Jahren. Ältere 
(Geschwister-) Kinder sind ebenso 
willkommen. Der Krabbelgottesdienst 
findet im evangelischen Gemeindehaus 
Neuhof in der Gartenstr. 14 statt. In-
formationen im Gemeindebüro, Tel. 
06128/71938, E-Mail: kirchengemein-
de.neuhof@ekhn.de.

i Giocosi - Tango, Jazz, 
Orient, Balkan & Klezmer

Herzliche Einladung am Sonntag, 24. 
September um 18 Uhr in die evangeli-
sche Kirche in Wehen. 

Weltmusik in der Evangelischen 
Kirche Wehen: Am Sonntag ist das 
Quintett   i Giocosi   um den Klari-
net-tisten Ako Karim zu Gast in un-
serer Kirche. Ako Karim und die Mu-
sikerinnen und Musiker von   i Giocosi  
Jens Mackenthun, Gitarre; Sola Ko 
Piano; Harald Becher, Kontrabass und 

Uli Krämer, Schlagzeug ver-sprechen 
ein buntes und abwechslungsreiches, 
aber vor allem ein fröhliches Pro-
gramm. Denn   i Gioco-si   bedeutet 
nichts anderes: fröhlich und scherzhaft

Im Gepäck haben die Profi und Vollb-
lutmusiker   Weltmusik   im besten 
Sinn. Mit ihrem breiten Repertoire 
und ihrer Vielfalt nehmen sie das 
Publikum leichtfüßig mit auf eine 
Weltreise- von Tango, Jazz, Orient, 
Balkan bis Klezmer interpretieren 
und arrangieren sie die Stücke auf ihre 
ganz eigene, innovative Art. Dabei 
überzeugen sie nicht nur durch ihre 
Professionalität und ihre künstleri-
schen Facetten, sondern auch durch 
ansteckende Spielfreude, die nieman-
den lange auf dem Sitz hält.

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
um eine Spende gebeten. Karten zu 10 
€ (Menschen in Ausbildung 5 €; Kinder 
bis 6 Jahre frei) gibt es ab 17 Uhr an 
der Abend-kasse.

Sie können Ihre Karten auch bequem 
online unter www.projektchor.de 
reservieren!

Damit Ströme lebendigen 
Wassers fließen - Erntedank 

in St. Johannes Nepomuk
Am Samstag, den 30. September, 
findet um 18 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Johannes Nepomuk in 
Taunusstein-Hahn ein Familienwort-
gottesdienst zum Erntedank unter dem 
Motto   Damit Ströme leben-digen 
Wassers fließen   statt. Die Erntedank-
zeit ist ein Anlass, für die Gaben der 
Schöpfung und für das Geschenk des 
Lebens zu danken. Der Gottesdienst 
wird von Michael Jäger musikalisch 
begleitet. Zur Segnung werden wieder 
liebevoll zusammengestellte Früchte 
des Feldes sowie ein verziertes Brot 
be-reitgestellt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst soll der Abend bei einem 
Dämmerschoppen mit einer ge-mein-
samen Tasse Kürbissuppe ausklingen. 
Alle sind herzlich willkommen.

Volksliedersingen in 
Bleidenstadt startet wieder 

Am Samstag, den 30. September um 20 
Uhr findet nach langer Pause wieder 
ein Volksliedersingen in der Ferruti-
us-Stube Bleidenstadt statt.
Wie gewohnt wird die Ferrutius-Stu-
be ab 19 Uhr für Speis und Trank 
geöffnet.

Ehrenamtliche Mitarbeiter kümmern 
sich um ihr leibliches Wohl. Josef Gro-
lig begleitet mit seinem Akkor-deon 
das Singen. Der Kirchort Bleidenstadt 
freut sich über rege Teilnahme.

Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest

Wir laden ein am Sonntag, 1. Oktober 

um 11 Uhr in St. Ferrutius. Danken 
und Teilen – so soll das Ern-tedankfest 
gefeiert werden. Deshalb bittet die 
Gemeinde am katholischen Kirchort 
St. Ferrutius wieder herzlich um Obst- 
und Gemüsespenden, die in den Tagen 
vor dem Erntedankfest in einem im 
Glocken-turm bereitgestellten Korb 
abgelegt werden können.

Nach dem Familiengottesdienst in der 
Kirche werden die gespendeten Gaben 
zum Erntedank an die Tafel Taun-
usstein zur Ausgabe weitergeleitet. 

Neues von Kiki Kunterbunt 
aus St. Ferrutius

Unsere Schnitzeljagd Anfang Juli nach 
dem ausgebüxten Kiki war ein voller 
Erfolg. Mit vielen Kindern sind wir 
auf die Suche gegangen, haben Hin-
weise aufgespürt, Aufgaben erfüllt, 
gemalt, die Aarbrücke geschmückt, 
die Gärtnerei in Beschlag genommen, 
Eierlauf gespielt und todesmu-tig 
Hühner gestreichelt und sogar auf 
den Arm genommen! Kiki haben 
wir am Ende wohl behalten auf dem 
Kirchturm wiedergefunden und seine 
versteckten Überraschungen auf der 
Stelle verputzt. Die Kinder haben toll 
mitgemacht und wir hatten alle großen 
Spaß! Nach den Sommerferien werden 
wir wieder wild, laut und fabelhaft auf 
Tour gehen!

Fotos: St. Ferrutius/alle abgebildeten Personen sind 

mit der Veröffentlichung einverstanden

Fortsetzung auf Seite 12.
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
Die im Folgenden aufgeführten Präsenzgottesdienste werden nur angeboten, wenn die allgemeine Infektionslage es zulässt!

03.09. 	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Herz Mariae Wehen, Wort-Gottes-Feier

03.09. 	 10.00 Uhr 	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst

03.09. 	 11.00 Uhr 	� Ev. Christuskirche Hahn, Sommerkirche: 
Gottesdienst, Pfarrerin Imke Goerlitz

03.09. 	 11.00 Uhr 	� Kirche anders, Gottesdienste bei Firma 
Tauber, Aarstr. 22, Tsst.-Bleidenstadt

03.09. 	 11.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe

04.09. 	 17.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

05.09. 	 08.00 Uhr 	 Ev. Kirche Wehen, Einschulungsgottesdienst

05.09. 	 10.00 Uhr 	 Ev. Kirche Wehen, Einschulungsgottesdienst

05.09. 	 18.00 Uhr 	� Kath. Kirche Herz Mariae Wehen, Heilige Messe

06.09. 	 08.30 Uhr 	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Einschulung

06.09. 	 10.30 Uhr 	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Einschulung

06.09. 	 17.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe

07.09. 	 17.15 Uhr 	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk 
Hahn, Rosenkranzgebet

09.09. 	 18.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk Hahn, Heilige Messe

10.09. 	 09.30 Uhr 	� Kath. Kirche Herz Mariae Wehen, Heilige Messe

10.09. 	 10.00 Uhr 	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst

10.09. 	 10.00 Uhr 	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst

10.09. 	 11.00 Uhr 	� Kirche anders, Gottesdienste bei Firma 
Tauber, Aarstr. 22, Tsst.-Bleidenstadt

10.09. 	 11.00 Uhr 	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Taufen

10.09. 	 11.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier

10.09. 	 11.00 Uhr 	� Ev. Kirche Orlen, Familiengottesdienst mit Abendmahl

10.09. 	 18.00 Uhr 	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst

11.09. 	 17.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

13.09. 	 17.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier

14.09. 	 15.00 Uhr 	� Ev. Gemeindehaus Wehen, 
Seniorenkreis   Mit Leib und Seele 

14.09. 	 17.15 Uhr 	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk 
Hahn, Rosenkranzgebet

14.09. 	 18.00 Uhr	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk Hahn, Heilige Messe

16.09. 	 18.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk Hahn, Heilige Messe

17.09. 	 09.30 Uhr 	� Kath. Kirche Herz Mariae Wehen, Wort-Gottes-Feier

17.09. 	 10.00 Uhr 	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst

17.09. 	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst

17.09. 	 11.00 Uhr 	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst

17.09. 	 11.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, 
Heilige Messe, als Familiengottesdienst

17.09. 	 11.00 Uhr 	� Mehrzweckraum in der Aartalhalle 
Gottesdienst mit der Kerbegesellschaft

18.09. 	 17.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

19.09. 	 15.30 Uhr 	� SZ Lessingstraße Hahn, Wort-Gottes-Feier 
im Seniorenzentrum Lessingstraße

19.09. 	 18.00 Uhr 	� Kath. Kirche Herz Mariae Wehen, Heilige Messe

20.09. 	 15.30 Uhr 	� SR Am Ehrenmal Hahn, Wort-Gottes-Feier 
in der Seniorenresidenz Am Ehrenmal

20.09. 	 17.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe

21.09. 	 17.15 Uhr 	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk 
Hahn, Rosenkranzgebet

23.09. 	 14.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk 
Hahn, Taufe, Yaanu Taavi Rudolph

23.09. 	 18.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk Hahn, Heilige Messe

24.09. 	 09.30 Uhr 	� Kath. Kirche Herz Mariae Wehen, Heilige Messe

24.09. 	 10.00 Uhr 	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst

24.09. 	 10.00 Uhr 	� Ev. Kirche Born, Erntedankgottesdienstt mit Abendmahl

24.09. 	 10.00 Uhr 	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst

24.09. 	 10.00 Uhr 	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst

24.09. 	 11.00 Uhr 	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst

24.09. 	 11.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier

24.09. 	 15.00 Uhr 	 Friedwald Wehen, Gedenkgottesdienst

24.09. 	 17.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk 
Hahn, Jugendgottesdienst

24.09. 	 18.00 Uhr 	� Ev. Kirche Wehen, Konzert mit dem Ensemble   i Giocosi 

25.09. 	 17.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

27.09. 	 17.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier

27.09. 	 18.30 Uhr 	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Spiele-Abend

28.09. 	 17.15 Uhr 	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk 
Hahn, Rosenkranzgebet

28.09. 	 18.00 Uhr 	 Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk Hahn, Heilige Messe

30.09. 	 18.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk Hahn, Wort-Gottes-
Feier als Familiengottesdienst zum Erntedankfest

01.10. 	 09.30 Uhr 	 Kath. Kirche Herz Mariae Wehen, Wort-Gottes-Feier

01.10. 	 10.00 Uhr 	� Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Erntedankgottesdienstt, 
Familiengottesdienst mit Kindergarten

01.10. 	 10.00 Uhr 	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst

01.10. 	 11.00 Uhr 	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Abendmahl

01.10. 	 11.00 Uhr 	� Kirche anders, Gottesdienste bei Firma 
Tauber, Aarstr. 22, Tsst.-Bleidenstadt

01.10. 	 11.00 Uhr 	� Kath. Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige 
Messe als Familiengottesdienst, zum Erntedank

01.10. 	 11.00 Uhr 	� Ev. Kirche Neuhof, Erntedankfest: Familiengottesdienst 
Neuhof + Orlen,   Gesund & munter 

Krippenausstellung 
am 1. Adventswochenende

Kaum zu glauben aber wahr, in 
rund 4 Monaten ist Weihnachten. 
Aus diesem Grund wollen wir schon 
heute auf eine besondere Ausstel-
lung hinweisen. Wir, das sind Doris 
und Norbert Weimar sowie Martina 
und Stefan Seuffert beginnen bereits 
jetzt mit den Vorbereitungen einer 
Krippenausstellung. Aber was wäre 
eine Ausstellung ohne Ihre Krippe? 

Wir würden uns freuen, wenn Sie 
bereit sind auch Ihre Krippe für die 
Ausstellung zur Verfügung zu stellen. 
Die Ausstellung wird am 1. Advents-
wochenende, dem 2. und 3. Dezember 
im Saal des Pfarrzentrums von St. 
Ferrutius stattfinden. 
Damit wir gut planen können, freuen 
wir uns über Ihre Anmeldung entwe-
der an weimar-taunusstein@tonline.
de oder an seuf-fert.bleischt@gmx.de. 
Wenn Sie vor der Anmeldung Fragen 
zu der Ausstellung haben, beantworten 
wir Ihnen diese sehr gerne!

Fortsetzung von Seite XX.



Letzte Zufluchtsstätten 
für gefährdete Arten

Vielfalt erhalten, natürliche Wildnis schaffen, die Selbst -
heilungskräfte der Natur wecken – das sind wichtige Grund-
sätze der BUNDstiftung. Was heißt das konkret?

Die Stiftung erwirbt Flächen, um die Natur auf genau diese
Weise zu schützen. In der Goitzsche-Wildnis bei Bitterfeld zum
Beispiel hat sie dafür gesorgt, dass aus einer rund 1.300 Hektar
großen, kargen Mondlandschaft Lebendiges erwachsen ist. 
Kristallklare Seen haben Kraniche zu Besuch, lange verschwun-
dene Gras- und Krautfluren gedeihen.

In der Hohen Garbe, direkt an der Elbe, konnte sich einer der
wenigen verbliebenen Hartholzauwälder an der Elbe halten. 
Um dieses Naturjuwel zu bewahren und zu entwickeln, erwirbt
die BUNDstiftung dort seit 2014 Flächen.

Am ehemaligen Todesstreifen zwischen den beiden deutschen
Staaten schützt der BUND seit 1989 zudem das damals so be-
nannte „Grüne Band“. Dank einer gezielten Förderung durch die
BUNDstiftung konnten sich bis dato mehr als 1.200 bedrohte
Tier- und Pflanzenarten ins Grüne Band retten.

Informieren Sie sich jetzt über Ihre Möglichkeiten
der Unterstützung. 
Ihre Ansprechpartnerin Nicole Anton ist unter 
Telefon: (0 30) 2 75 86 -461 zu erreichen. 

BUNDstiftung · Am Köllnischen Park 1 · 10179 Berlin
www.bund-stiftung.de 

Danke  für  Ihr  Interesse!

Jahresbericht_Stiftung_ 2015_2015  20.07.16  16:34  Seite 23
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Viele Terrassen und Balkone ha-
ben noch eine Menge Potenzial, 
um sie mit kreativen Ideen und 
Gestaltungselementen in einen 
einladenden und gemütlichen Rück-
zugsort zu verwandeln. Mit ein paar 
einfachen Tipps lässt sich die private 
Outdoor-Oase nachhaltig aufwerten 
und passend zu den persönlichen 
Vorlieben gestalten.

Naturnahe Wohlfühleinrichtung
Natürliche Materialien wie Holz, Na-
turstein oder Fliesen in natürlicher 
Optik fügen sich harmonisch in die 
Umgebung ein und schaffen eine At-
mosphäre, die zum Wohlfühlen und 
Entspannen einlädt. Dazu passen 
Möbel und Dekorationsstücke aus 
Naturmaterialien sowie Pflanzen. 
Auf kleinen Terrassen oder Balkons 
können auch vertikale Gärten ange-
legt werden, etwa mit Pflanzenam-
peln oder senkrecht angebrachten 
Gartenstrukturen an Wänden oder 

Abtrennungen. Hier lassen sich auf 
wenig Raum Kräuter, Blumen und 
sogar Gemüse anbauen.

Immer ins rechte Licht gerückt mit 
Markise und LED-Beleuchtung

Ein guter Sonnenschutz gehört zur 
Grundausstattung jedes Outdoor-
bereichs. Moderne Kassettenmar-
kisen können aber nicht nur vor 
der Sonne schützen, sondern bieten 
eine Menge zusätzlichen Komfort 
und vergrößern den Terrassen- oder 
Balkonspaß. Modelle aus der Tren-
tino-Baureihe von Lewens beispiels-
weise können abends und nachts zur 
stilvollen Illuminierung genutzt wer-
den. Energiesparende LED-Lich-
telemente lassen sich sowohl an der 
Kassette, also an der Hauswandseite, 
als auch am Ausfallende integrieren. 
So wird die gesamte Außenfläche 
optimal ins rechte Licht gesetzt. 
Unter www.lewens-markisen.de gibt 
es dazu mehr Informationen.

Elektronische Steuerung 
schenkt mehr Sicherheit

Hochwertige Markisen sind mit 
Motorantrieb ausgerüstet, denn wer 
möchte sich schon beim Relaxen von 
schweißtreibender Kurbelei stören 
lassen? Noch tiefenentspannter 
kann man seine Freizeit genießen, 
wenn Wind- und Wetterwächter 

und eine Einbindung in die Haus-
automation dafür sorgen, dass der 
Behang selbst aus- oder einfährt. 
So kann auch nichts passieren, falls 
das gute Stück einmal nicht einge-
rollt wurde, wenn überraschend ein 
Gewitter droht.

Auf die Details kommt es an
Bei Design und Ausstattung lohnt 
es sich auch, auf Kleinigkeiten 
zu achten. Die Tuchkassette zum 
Beispiel sollte sich an der Haus-
architektur orientieren. Eckige 
Kassetten passen eher zu einer 
modern-sachlichen Hausgestal-
tung, runde zu klassisch gehaltenen 
Gebäuden. Wenn die Außenfläche 

von der tief stehenden Abendsonne 
beschienen wird, kann ein Va-
rio-Volant, also eine zusätzlich am 
vorderen Ausfallende angebrach-
te Senkrechtmarkise, eine gute 
Ergänzung sein. So genießt man 
die Abende ungestört und ohne 
Blendung.

(DJD)

Kreative Terrassen- und Balkongestaltung
Schattiger Rückzugsort für unvergessliche Momente

Schlanke Gelenkarmmarkisen können große Flächen beschatten und sind in 
eingerolltem Zustand fast unsichtbar.� Foto: DJD/Lewens-Markisen

Integrierte LED-Streifen am vorderen 
Ausfallende einer Markise sorgen für 
eine gute Ausleuchtung der Terrasse.

Foto: DJD/www.lewens-markisen.de

Gelenkarmmarkisen lassen sich für jede Freifläche am Haus maßschneidern.
Foto: DJD/www.lewens-markisen.de
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Aarstraße 141 • 65232 Tsst.-Hahn • Tel. 0 61 28 / 85 72 50
www.holzwerkstaette-goebel.de

Marcel Müller

Holzwerkstätte
me. Matthias Göbel

Meister im Tischlerhandwerk

Fachbetrieb

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE
DAS GEFÜHL DER

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung

durch neue Fenster und Türen.

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Wir beraten Sie gerne!

Exklusive 
Wandgestaltung mit 
hochwertigen Tapeten 
oder metallischer 
Oberfl ächenwirkung

Foto: Schmitz GmbH

65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Bernsbacher Str. 6 • (06128) 41933
www.mielke-raumausstattung.de

Immer mehr Menschen möchten 
etwas gegen den Klimawandel tun. 
Der Gebäudesektor ist für fast 40 
Prozent der Treibhausgas-Emissi-
onen verantwortlich, hier liegt also 
ein wichtiger Hebel für mehr Kli-
maschutz. Bei Nachhaltigkeit im 
Bausektor denken viele zunächst 
an Wärmepumpe und Gebäude-
dämmung, aber auch im Innenaus-
bau lässt sich viel bewirken.
Dazu gehört auch die Bodenge-
staltung mit Fliesen. Keramische 
Fliesen sind reine Naturprodukte, 
denn sie bestehen aus Materialien 
wie Ton und mineralischen Zusät-
zen. „Auch bei der Verlegung emp-
fiehlt es sich, auf unbedenkliche 
und umweltfreundliche System-
produkte zu setzen“, rät Waldemar 
Pietrasch, Fliesenexperte beim 
Baustoffhersteller Saint-Gobain 
Weber.
So wurde unter dem Label Blue-
Comfor t ein besonders nach-
haltiges Fliesenverlege-System 
entwickelt: Durch den Einsatz 

eines neuartigen Bindemittels ist 
die Herstellung deutlich klima-
schonender als bei herkömmlichen 
Produkten.
„Mit einer CO2-Reduktion von 80 
Prozent ist der Fliesenkleber we-
ber.xerm 842  eine hervorragende 
Option für klimabewusste Baufa-

milien“, erklärt der Fliesenexper-
te. Und der BlueComfort-Kleber 
schont nicht nur die Umwelt, son-
dern auch die Gesundheit: Er lässt 
sich hautschonender verarbeiten 
und ist sehr emissionsarm, belastet 
also die Raumluft nicht.

txn.

Keine Kompromisse beim Ausbau
Nachhaltiges System zum Fliesenverlegen

Umweltbewusstes Baddesign fängt mit nachhaltigen Baumaterialien an: Na-
turprodukte wie keramische Fliesen sollten mit klimafreundlich hergestellten 
Fliesenklebern und Fugenmörteln kombiniert werden. 
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Wir helfen Kindern, 
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JETZT DEN TOYOTA C-HR HYBRID
SICHERN.

BI
S
ZU 15 JAHRE

GARANTIE¹

mit 6.000 € Preisvorteil²

289 €³
mtl.

leasen

0 € Anzahlung

Toyota C-HR 5-Türer Flow: 17'' Leichtmetallfelgen, silver, mit Bereifung 215/60/R17, LED-Scheinwerfer, Multimedia -
Audiosystem Toyota Touch®, Rückfahrkamera

Kraftstoffverbrauch Toyota C-HR 5-Türer Flow, Hybrid: 1,8-l-VVT-i, Benzinmotor 72 kW (98 PS), und Elektromotor, 53 kW (72 PS),
Systemleistung 90 kW (122 PS) Stufenloses Automatikgetriebe (4x2): Kurzstrecke (niedrig): 4,2 l/100 km; Stadtrand (mittel): 3,9
l/100 km; Landstraße (hoch): 4,4 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 6,1 l/100 km; kombiniert: 4,9 l/100 km; CO2-Emissionen
kombiniert: 110 g/km. Werte gemäßWLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Bis zu 15 JahreGarantiemit Toyota Relax: 3 JahreNeuwagenHerstellergarantie +max. 12 Jahre Toyota RelaxAnschlussgarantie der ToyotaMotors
Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung
erhalten Sie - bis zu einer Laufleistung von 250.000 km - eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie
unter www.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus.
²Der ausgewiesene Anschaffungspreis beinhaltet einen Nachlass in Höhe von 6.000,00 €. Der Nachlass auf den Anschaffungspreis führt zu
geringeren monatlichen Leasingraten.
³Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota C-HR 5-Türer Flow.
Anschaffungspreis: 26.910,04 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag: 13.872,00 € zzgl. Überführung, jährliche
Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 289,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und
Genehmigung bis zum 30.09.2023. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8
65396 Walluf

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8 | 65396 Walluf
Tel.: 0 61 23 / 9 97 70


